Informationen zum Pflanzen des Moringa-Baumes

In einen Blumentopf vielleicht 4 Samen mit 3,5 cm Abstand reihum einpflanzen, ca. 1 cm tief in die Erde. Nur 30% der Samen gehen auf. 
Erste Düngung beim einpflanzen 

Wenn sie dann kommen (eine Höhe von 8-10 cm) umpflanzen. Am besten in einen Plastikbeutel mit Abfluss. 
Töpfe aus hart gebrannten Ton mit 18-20 cm Durchmesser und Höhe.  

Nach dem umtopfen 30% mehr Mutterboden dazu. Oben Bimssteingranulat. 

Stamm an einen Stock (Bambus) befestigen, denn sie wachsen sehr schnell. 

Anfangs im Glashaus hochziehen. Aber bei heißem Wetter durchaus 3* am Tag gießen

Am Boden Kies damit sie nicht im Wasser stehen. 

Schräge im Topf machen wie Pyramide. 

Darüber Bimsstein damit Sonne nicht die Erde trocknet. 

Als Windschutz (schauen woher er meist kommt) vielleicht ein Glas verwenden. 

Erde: 3 Teile Humus, 1 Teil Mutterboden, 1 Teil Sand, ½ Anteil Katzenstreu (hält gut das Wasser). 

Die Pflanze geht im Schatten schneller (ev. schwarzes Tuch mit feinen Löchern darüber). 
Baum hat nun ca. 1 m Höhe; 
Loch vielleicht 40 cm * 40 cm groß graben. 

Pflanze so dass es in der Mitte höher ist damit das Wasser abfließen kann. 

Auspflanzen ca. September 

Bei zunehmenden Mond geht der Saft von unten nach oben. 

Töpfe aus Presskork sind nicht so gut, die Wurzeln schaffen es nicht durchzukommen. 
Entnahme aus dem Topf ist etwas kritisch, eventuell zerschlagen. Wurzeln dürfen nicht beschädigt werden.  

Nach dem 1. Jahr kann dann Rinde (keine Kiefer) auf den Boden (Mulch) damit nicht so viel Wasser verdampft. Vorher was anderes drauf (Bimsstein etc).

Gießen: nicht so harter Wasserstrahl drauf. Blätter nicht befeuchten. Am besten an der Stelle der Wurzelenden. Das ist an der Stelle wo die Baum-Krone zu Ende ist. (Ringschlauch).

Das Wasser muss immer ablaufen können. Ist etwas wasserempfindlich, Darf nicht im Wasser stehen!, deswegen im Blumentopf unten Kieselsteine (2-3 cm Durchmesser) rein. Im freien eventuell Drainage machen.
Soll der Baum weil er noch nicht umgepflanzt werden kann (erst vielleicht im Herbst) nicht so schnell wachsen, dann aus der Sonne raus. 

Nach 8 Monaten blüht die Pflanze. 

Samen kühl und dunkel und trocken lagern, z.B. im Kühlschrank. 

Düngen z.B. mit abgelagerten (1 Jahr) Rindermist. Aber auch im Radius um den Baum (ende der Krone) Ziegenmist vielleicht 3 Jahre liegen lassen.

Komposter auch gut. Aber kein Öl rein! 

Verwendung

die grünen Blätter schnell trocknen und pulverisieren. Z.B. als Gewürz einsetzbar. Nicht erhitzen! Die Trockenen Blätter die von selber abfallen sind nicht nutzbar. 

Die Schoten sind gut als Gemüse verwertbar

Die Kerne sind Ölkerne. Viehfutter vom Rest der ausgepressten Kerne
Die Rüben in den Wurzeln können entfernt und gegessen werden. 

Die Blätter sind nahrhaft aber können ja nicht so leicht von Baum entfernt werden. Deswegen einen Mutterbaum pflanzen der nur Samen liefert. Davon buschähnliche Sträucher pflanzen (sehr eng) von denen dann die Blätter geerntet werden können. 
Wurzeln haben den 3-4 fachen Nährwert wie Blätter. Kann man auch essen. Schmecken gut
